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Vorwort

Ökologie - die Lehre von den Beziehungen von Lebewesen untereinander
und zu ihrer unbelebten Umwelt. Erst verhältnismässig spät wurde man
gewahr, dass auch unsere Siedlungen Lebensraum für zahlreiche Arten sind,
und man darf auch ein bisschen Verständnis haben für Ökologen, die es

verlockender finden, auf Magerwiesen Schmetterlinge oder im Urwald Pfeilgiftfrösche

zu erforschen als in Pflasterritzen nach winzigen Pflänzchen und an
Baumstämmen nach Flechten zu suchen.

Dass die Stadtökologie heute als eigene Forschungsrichtung anerkannt ist,
rührt wohl weniger vom Interesse an den Mitbewohnern unserer Siedlungen
her als von der Einsicht, dass unsere Siedlungen, zwar zur Deckung unserer
Ansprüche errichtet, gleichwohl nicht von der Aussenwelt abgekoppelt sind:
Es gibt Einflüsse aus der Umwelt wie Überschwemmungen, Erdbewegungen
oder die zunehmende Aufheizung im Sommer, aber auch Gefahren für die
Umwelt durch das Ausbringen von Schadstoffen in Luft, Boden und Wasser

oder die Störung von Frischluftzufuhr und Wasserhaushalt durch unsere

Bautätigkeit.
Es war eine kleine Pioniertat, als der damalige Stadtpräsident Max Hess

1991 die Stelle eines Stadtökologen schuf. Heute ist der langjährige Stadtökologe

Urs Capaul pensioniert und schenkt uns mit diesem Neujahrsblatt einen
verständlichen Einblick in Themen und Aufgaben der Stadtökologie, mit vielen

Beispielen aus unserer nächsten Umgebung. Ich danke Urs Capaul für
sein berufliches Wirken zum Wohle der Stadt Schaffhausen und für dieses

Neujahrsblatt; der Leserschaft wünsche ich bereichernde Lektüre.

Jakob Walter, Redaktor
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